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Spatenstich für den neuen Bauhof
Am 16. November 2018 fand der Spatenstich für den Bau eines neuen Bauhofes statt. Mit dem neuen 
Gebäude entsteht am ehemaligen Platz der Paintballanlage neben der HLAG ein neuer Bauhof, der 

den Anforderungen der Zukunft gerecht wird. (Lesen Sie mehr auf Seite 6)

Fröhliche Weihnachten
Bürgermeister Daniel Lachmayr, die Mitglieder des 
Gemeinderates, sowie die Gemeindebediensteten 

wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2019!

v.l.n.r.: DI Werner Scheuer, DI Helmuth Pardametz, Bgm. a.D. Alfred Buchberger, Landesrätin Ulrike Königsberger-
Ludwig, Bürgermeister Daniel Lachmayr, Feuerwehrkommandant Alexander Redl und Bauhofmitarbeiter Andres Lang.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Das Amt ist vom 27.12. bis 28.12.2018 geschlossen.
Wir sind ab  02.01.2019 wieder für Sie da!
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

Das Jahr 2018 war für unsere Ge-
meinde  ein sehr bewegendes. Nach 
20 Jahren legte Bürgermeister Al-
fred Buchberger sein Amt zurück. 
Am 4. Oktober wurde ich vom Ge-
meinderat als Nachfolger gewählt. 

Es macht mir Freude!

Die letzten Wochen als Ihr neuer 
Bürgermeister vergingen für mich 
persönlich wahrlich sehr schnell. 
Ich durfte viele interessante Ge-
spräche führen, knüpfte neue Kon-
takte, lernte viele engagierte Men-
schen näher  kennen, ehrte betagte 
Persönlichkeiten und traf gemein-
sam mit dem Gemeinderat die er-
sten wichtigen Entscheidungen zum 
Wohle unserer Gemeinde. Eines 
kann ich nach diesen zweieinhalb 
Monaten bereits sagen: Die Aufga-
be macht mir sehr viel Freude und 
ich bin dankbar für Ennsdorf Ver-
antwortung übernehmen zu dürfen.

Ausblick

Das Jahr 2019 wird ein ereignis-
reiches Jahr, soviel kann ich Ihnen 

      Ich bin für Sie da!
Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E: buergermeister@ennsdorf.gv.at
Amtshausstraße 5,
4482 Ennsdorf
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag, 08.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.30 Uhr,
nach telefonischer Vereinba-
rung unter 07223/820 12

Bürgermeister Daniel Lachmayr

versprechen:  Viele Projekte und 
Initiativen sind geplant, um unse-
re Gemeinde noch lebenswerter zu 
machen. Der neue Bauhof, bei dem 
im November der Spatenstich er-
folgte, wird bis zum Sommer fer-
tiggestellt. Mit diesem Großprojekt 
werden alle Geräte und Maschinen 
auf einen Standort zusammenge-
zogen, die Hochwasserschutzele-
mente bekommen ein adäquates 
Lager  und die Feuerwehr bekommt 
endlich Platz für das Boot und die 
Gerätschaften des Wasserdienstes. 
Außerdem planen wir eine Offensi-
ve im Bereich der öffentlichen Kin-
derspielplätze, diese sollen durch 
neue Spielgeräte attraktiver wer-
den. Auch dem Thema Sport und 
Bewegung wollen wir uns mit 
einem innovativen Projekt widmen. 
Neben der Volksschule soll ein Fit-
ness- und Motorik-Park für alle Al-
tersgruppen errichtet werden. 

Im Bereich der Verkehrsinfrastruk-
tur wird unser Augenmerk auf die 
Verkehrsberuhigung der Mauthaus-
nerstraße in Windpassing, sowie auf 
den weiteren Ausbau des Rad- und 

Gehwegenetzes liegen. Außerdem 
möchten wir mit verschiedensten 
Maßnahmen die Sicherheit auf un-
seren Straßen für alle erhöhen.

Ein schönes Ortsbild und der Schutz 
unserer Umwelt ist mir ebenfalls 
ein besonderes Anliegen. Daher 
sind einige Aktionen in Planung, mit 
denen wir Ennsdorf als Klimabünd-
nisgemeinde grüner machen wol-
len. Lassen Sie sich überraschen, 
Sie werden die Erneuerungen spä-
testens im Frühjahr sehen. 

Bevor wir aber mit vollem Taten-
drang in das nächste Jahr star-
ten, sollte nun auch die Zeit für ein 
paar besinnliche und ruhige Stun-
den sein. Ich wünsche Ihnen, lie-
be Ennsdorferinnen und Ennsdor-
fer ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Liebsten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2019!  

Ihr

Aufgeschnappt

Cafe/Backshop Hauseder saniert
Bürgermeister Daniel Lachmayr freut sich mit Inhaber Thomas 
Hauseder über die gelungene Renovierung des Backshops und Cafés 
in der Amtshausstraße neben dem Gemeindeamt. Schauen Sie selbst 
mal vorbei und genießen Sie einen Kaffee im neuen Ambiente. 
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Bürgermeister Daniel Lachmayr

Nachdem Daniel Lachmayr im Oktober 2018 das Bür-
germeisteramt in Ennsdorf übernommen hatte, legte 
er seine offiziellen Antrittsbesuche bei seinen Amts-
kollegen ab.

Die Gespräche mit Bürgermeisterkollegen Franz Ste-
fan Karlinger, Thomas Punkenhofer und Mag. Kerstin 
Suchan-Mayr waren einerseits ein Erfahrungsaus-
tausch und andererseits konnten wichtige Themen be-
sprochen werden. Konkret wurde die nicht zufrieden-
stellende Verkehrssituation in der Region diskutiert.
 
Zum Beispiel wurde der zunehmende LKW-Verkehr 
und die täglichen Verzögerungen von bis zu 45 Minu-
ten aufgrund der unzureichenden Anbindung der B123 
in die B3 in Mauthausen erörtert.

Bürgermeister Daniel Lachmayr vereinbarte mit sei-
nen Amtskollegen eine stärkere Zusammenarbeit, 
um rasche Lösungen der Entscheidungsträger zu er-
wirken.

Antrittsbesuche bei Amtskollegen
Bürgermeister Daniel Lachmayr besuchte die Bürgermeister/in der umliegenden Gemeinden

Bürgermeister Daniel Lachmayr freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Nachbargemeinden!

Bürgermeister Daniel Lachmayr und Bürgermeisterin Mag. 
Kerstin Suchan-Mayr.

Bürgermeister Daniel Lachmayr und Bürgermeister Franz 
Stefan Karlinger.

Bürgermeister Thomas Punkenhofer und Bürgermeister Da-
niel Lachmayr.
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Vor der Bezirkshauptfrau Mag. 
Martina Gerersdorfer legte Bür-
germeister Daniel Lachmayr am 
16. Oktober 2018 das Gelöbnis ab. 
Die Angelobung fand in der Be-
zirkshauptmannschaft Amstetten 
statt.

      Ennsdorf in Zahlen
Nachstehend finden Sie eine 
Statistik mit dem Stand vom No-
vember 2018:

Anzahl Hauptwohnsitz:   3.014

Anzahl Nebenwohnsitz:     254

Anzahl Gebäude:                 947

Anzahl Haushalte:           1.736

Bürgermeister Daniel Lachmayr mit Bezirkshauptfrau Mag. 
Martina Gerersdorfer.

Angelobung des Bürgermeisters
Alle Gesetze werden getreu beachtet und die Pflichten erfüllt

Bürgermeister Daniel Lachmayr 
gelobte, dass er die Verfassung 
und alle Gesetze des Bundes und 
des Landes Niederösterreich ge-
treu beachten und seine Pflichten 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen erfüllen wird.

Ausschreibung Ferienspaß
Betreuer/in gesucht!

Die Gemeinde En-
nsdorf sucht für 
die Betreuung des 
Ennsdorfer Ferien-
spiels im Sommer 
2019 eine/n Ferien-
spiel-Betreuer/in.
Die Tätigkeit umfasst das Planen von Aktionen 
und die Begleitung bei den diversen Aktivitäten. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre und das Ar-
beiten mit Kindern soll dir Freude bereiten. Der 
Zeitaufwand wird mit einer Aufwandsentschädi-
gung abgegolten.
Wir haben dein Interesse geweckt?
Sende deine Bewerbung bitte an:
Fr. Gf. GR Monika Primetshofer, primetshoferm@gmx.at
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Mit 30. September 2018 legte Al-
fred Buchberger nach 20 Jahren 
sein Amt als Bürgermeister der 
Gemeinde Ennsdorf zurück.
 
Am 25. September 2018 nutzte 
Franz Stefan Karlinger, Bürger-
meister der Stadt Enns, die Gele-
genheit, um sich bei Alfred Buch-
berger für die jahrelange, groß-
artige Zusammenarbeit persön-
lich zu bedanken. Denn die beiden 
Gemeinden verbindet so einiges: 
Kultur und Vereine, Schulen, Pfar-
re und nicht zu vergessen, die Ent-
wicklung im Ennshafen. Um diese 
enge Beziehung noch mehr zu fe-
stigen, besteht seit 2012 eine offi-
zielle Partnerschaft zwischen den 
beiden Gemeinden.

Anlässlich des 20-jährigen Jubilä-
ums und dem gleichzeitigen Rück-
tritt von Bürgermeister Buchber-
ger durfte dieser ein ganz beson-
deres Geschenk von Bürgermei-
ster Karlinger entgegennehmen: 
einen Gutschein für eine Über-
nachtung im Pixelhotelzimmer 
des Ennser Stadtturms. Zum Ab-
schied fand Franz Stefan Karlin-
ger noch die passenden Worte: 

Danke für die jahrelange Zusammenarbeit
Franz Stefan Karlinger bedankte sich bei Bgm.a.D. Alfred Buchberger für die Zusammenarbeit

„Ich habe Bürgermeister Buch-
berger und seine Amtsführung im-
mer sehr geschätzt. Er hat seiner 
Gemeinde große Dienste erwiesen 
und kann stolz Bilanz ziehen. Viele 
große Projekte in den Bereichen 
Kinderbetreuung, Wirtschaft und 
Kultur tragen seine Handschrift 
und haben dazu beigetragen, dass 
sich Ennsdorf in eine Vorzeigege-
meinde entwickelt hat. Als Bei-
spiele seien hier die erfolgreiche 
Etablierung des Veranstaltungs-

zentrums Gewäxhaus, die Gene-
ralsanierung der Volksschule, die 
Erweiterung des Kinderhauses 
durch verschiedene Betreuungs-
einrichtungen, die Errichtung von 
Lärmschutzmaßnahmen an der 
Autobahn oder die Erweiterung 
der Kläranlage erwähnt. Mit der 
Nächtigung im Stadtturm möch-
te ich ihm die Gelegenheit bieten, 
aus luftiger Höhe auf seine erfolg-
reiche Gemeinde hinüberzubli-
cken.“

Bürgermeister a.D. Alfred Buchberger und Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
bei der Geschenkübergabe.
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      Eckdaten für den neuen Bauhof
• Bauplatzfläche:
   ca. 5.740 m²
• Nutzfläche des Objekts:
   ca. 1.620 m²
• Brutto-Rauminhalt:
   ca. 13.000 m³
• Bauweise:
   Stahlbeton-Skelettbau in Fertig-
   teilbauweise, Wände und Fas-
   sadenelemente aus Stahlbeton-
   Fertigteilen
• Beheizung:
   Wärmepumpe und Photovoltaik-
   anlage

Am 16.11.2018 fand im Beisein von 
Landesrätin Ulrike Königsberger-
Ludwig, Planern und Projektver-
antwortlichen sowie beteiligten 
Firmen der Spatenstich für den 
Bau eines neuen Bauhofes statt.

Der bisherige Standort in der Wie-
ner Straße platzt bereits seit Jah-
ren aus allen Nähten. Aktuell sind 
die Maschinen und Geräte des 
Bauhofes auf mehrere Standorte 
aufgeteilt. Mit dem neuen Gebäu-
de entsteht am ehemaligen Platz 
der Paintballanlage neben der 
HLAG ein neuer Bauhof, der den 
Anforderungen der Zukunft ge-
recht wird.

Alles unter einem Dach

„Der Gemeinderat erkannte die 
Notwendigkeit, mit den bishe-
rigen Provisorien Schluss zu ma-
chen und alle Geräte und Fahr-
zeuge in einem neuen modernen 
Gebäude unterzubringen“, sagte 
Bürgermeister Daniel Lachmayr 
bei seiner Ansprache. 

Zusätzlich wird in einem eigenen 
Bereich für die Freiwillige Feuer-
wehr Ennsdorf eine Wasserwehr 
eingerichtet. In dieser werden 
zukünftig das Boot, sowie sämt-
liches Inventar, welches für den 
Wasserdienst der Feuerwehr be-
nötigt wird, untergebracht sein. 
Hier sollen außerdem die Hoch-
wasserschutzelemente fachge-
recht gelagert werden, um die-
se im Ernstfall rasch aufbauen zu 
können. Zusätzlich gibt es eine ei-

Spatenstich für neuen Bauhof
Ennsdorf investiert in die Zukunft

v.l.n.r.: DI Werner Scheuer, DI Helmuth Pardametz, Bgm. a.D. Alfred Buchberger, 
Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig, Bürgermeister Daniel Lachmayr, Feuer-
wehrkommandant Alexander Redl und Bauhofmitarbeiter Andres Lang.

gene Grün- und Strauchschnitt-
Sammelstelle als Serviceeinrich-
tung für die Ennsdorfer Bevölke-
rung. 

Die Investitionen belaufen sich auf 
rund 2,4 Millionen Euro. Die Fer-
tigstellung ist für Sommer 2019 
geplant. Das Land NÖ unterstützt 
das Projekt mit Bedarfszuwei-
sungen in der Höhe von 500.000 
Euro.

Landesrätin Ulrike Königsberger-
Ludwig betonte, dass dies eine 
wichtige Investition für eine wach-
sende Gemeinde, wie es Ennsdorf 
ist, darstellt. Sie zeigte sich auch 

sehr erfreut, dass die Mitarbeiter 
des Bauhofes bereits aktiv in die 
Planungen miteingebunden wur-
den. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr: 
„Ich wünsche allen Beteiligten ei-
ne unfallfreie Baustelle und freue 
mich bereits jetzt auf die Eröff-
nung mit einem „Tag der offenen 
Tür“. 

Die Gemeindearbeiter Franz Puchner 
und Andreas Lang mit Bürgermeister 
Daniel Lachmayr.



Ennsdorf aktuell I Dezember 2018

ENNSDORF    aus der gemeinde

7

Für Sie im Einsatz
Vorbereitungsarbeiten des Bauhofs für den Winter

Pünktlich vor dem Winter setzten 
unsere Gemeindearbeiter im ge-
samten Gemeindegebiet händisch 
ca. 700 Schneestangen. Diese die-
nen sowohl dem Verkehrsteilneh-
mer als auch dem Räumdienst.

Weiters wurden alle Geräte (Mäh-
geräte, Kehrmaschinen usw.) ge-
waschen, gewartet und anschlie-
ßend eingewintert.
Für den Winterdienst stehen 
schon alle Maschinen bereit.

Die Bauhofmitarbeiter bei ihren Vorbereitungsarbeiten für den Winter.
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Die Ennsdorfer Gemeindebüche-
rei bezog neue Räumlichkeiten 
in der Eulenstraße 14. Durch den 
Umzug erwartet Sie die neue Bü-
cherei mit dem dreifachen Platz-
angebot. Es gibt eine vielfäl-
tige Auswahl an Lektüre für alle  
Altersgruppen. Eine gemütliche 
Sitzecke lädt zum Schmökern ein. 
Die Öffnungszeiten sind immer 
freitags von 17:00 – 18:30 Uhr. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr 
bedankte sich bei Mag. Monika 
Forstenlechner für die ehrenamt-
liche Leitung der Ennsdorfer Bü-
cherei und wünschte ihr weiterhin 
viel Freude in den neuen Räum-
lichkeiten. 

Tag der offenen Tür

Am 18. Jänner 2019 findet der Tag 
der offenen Tür der Bücherei En-
nsdorf statt. Von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen in zahl-
reichen Büchern zu schmökern.

Mag. Monika Forstenlechner freut 
sich auf Ihren Besuch!

Neue Räumlichkeiten für die Bücherei 
Nutzen Sie den Tag der offenen Tür und besichtigen Sie die neuen Räumlichkeiten

Bürgermeister Daniel Lachmayr bedankte sich bei Mag. Monika Forstenlechner für 
das ehrenamtliche Engagement.

Außenansichten der neuen Bücherei.

Die gemütliche Sitzecke wartet nur auf den Besuch von eifrigen 
Lesern.

Abenteuer- oder Kriminalfallbücher, Wissensbücher und Kin-
der-/Jugendbücher füllen die Regale.
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„Mitradln“
Viele fleißige Radfahrer sind von Ennsdorf losgeradlt

Anlässlich des autofreien Tages 
sind am 22. September 2018 zehn 
Gemeinden der Kleinregion Most-
viertel Ursprung von ihrem Hei-
matort losgeradlt, um sich zum 
gemütlichen Beisammensein 
beim Mostheurigen Hansbauern 
in Haag zu treffen.

Im Vordergrund stand die Freu-
de am gemeinsamen Radfahren, 
der Verzicht auf das Auto und die 
gemeindeübergreifenden Begeg-
nungen.

Mit dieser Sternfahrt wurde den 
Mitradlern und Mitradlerinnen 
nicht nur klimaverträgliche Mobi-

Die Radfahrer aus Ennsdorf.

lität schmackhaft gemacht, son-
dern auch für das leibliche Wohl 

mit kostengünstigem Essen und 
Getränken gesorgt.
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Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ 
Energieeffizienzgesetz verpflich-
tet, ihre Energieverbräuche durch 
eine Energiebuchhaltung zu über-
wachen.

Um die Qualität der Energiebuch-
haltung zu steigern, gibt es seit 3 
Jahren das Projekt „Energiebuch-
haltungs-Vorbildgemeinden“, an 
dem sich heuer bereits 210 Ge-
meinden beteiligten - auch Enns-
dorf ist mit dabei.

Beim Energiebeauftragten-Fo-
rum der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ in St. Georgen am 
Ybbsfelde am 13. November 2018 
wurden nun 60 Mostviertler Ge-
meinden vor den Vorhang geholt. 

Für unsere Gemeinde konnten 
Gf. GR Sieglinde Buchberger und 
Brigitte Aistleitner die Urkunde 
für die vorbildliche Energiebuch-
haltung von LAbg. Anton Kasser, 
Obmann des Gemeinde Dienstlei-
stungsverband Region Amstetten 
(GDA) und Christa Rupeckhofer, 
Mitglied der Geschäftsleitung der 
NÖ Energie- und Umweltagentur, 
entgegennehmen. 

Ennsdorf ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde
Auch dieses Jahr wurde unsere Gemeinde ausgezeichnet

Energiebuchhaltung und Ener-
giebericht als Schlüssel zum 
Erfolg 

Grundlage für den Erhalt der Aus-
zeichnung war ein hochwertiger 
Energiebericht. Darin enthalten 
sind neben den Energieverbräu-
chen der Gemeindegebäude und 
Anlagen auch Vorschläge für en-
ergetische Verbesserungen. 

Smart-Phone erleichtert Arbeit

Im Rahmen der Auszeichnung er-
hielt unsere Gemeinde ebenso ein 
Smartphone für die automatische 
Auslesung der Zählerdaten, wo-

durch zukünftig die Arbeit bei der 
Energiebuchhaltung wesentlich 
erleichtert wird.

Unterstützung durch GDA & eNu

Im Bezirk Amstetten werden die 
Gemeinden bei der Erstellung der 
Energiebuchhaltung und des En-
ergieberichts tatkräftig durch den 
GDA unterstützt. Landesweit hel-
fen die Energie- und Umweltagen-
tur NÖ und die Energieberatung 
NÖ bei der Berichterstellung und 
Datenerfassung im Energiebuch-
haltungsprogramm, das den Ge-
meinden vom Land NÖ kostenlos 
zur Verfügung gestellt wird.

Brigitte Aistleitner und Gf. GR Sieglinde Buchberger freuten sich über die Auszeich-
nung zur Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde durch LAbg. Anton Kasser, eNu-
Geschäftsleitungsmitglied Christa Ruspeckhofer und Franz Patzl, Land NÖ.

Ein Teil der ausgezeichneten Gemeinden.
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Zu viele oder nicht die richtigen 
Geschenke bekommen? Kein 
Platz mehr im Kinderzimmer oder 
Kleiderkasten? In den Volkshilfe 
Shops können Sie Warenspenden 
abgeben (auch gebraucht) und da-
mit anderen eine Freude machen.

Die Volkshilfe sammelt ge-
brauchte Kleidung, Möbel und 
Elektrogeräte. Die Waren werden 
sortiert und überprüft und in den 
Volkshilfe Shops günstig weiter-
verkauft. Alle Menschen dürfen in 
den Shops einkaufen, man braucht 
keine Berechtigungskarte.

Mit den Einnahmen werden Pro-
jekte für Menschen, die von Ar-
mut oder Arbeitslosigkeit betrof-
fen sind, finanziert. 

Folgende Produkte können er-
worben werden:
• Kleidung und Schuhe
• Spielzeug
• Bücher
• Möbel und Lampen
• Geschirr
• Bilder
• Sportgeräte
• Elektrogeräte wie Fernseher,
   Computer, Staubsauger usw.

Volkshilfe Shops helfen beim Platz machen 
Dieses Angebot kann auch von Ennsdorfer/innen in Anspruch genommen werden

Volkshilfe-Shop in der Nähe:
Dr. Marckhgottplatz 1, 4470 Enns,
MO-FR 9.00-17.00 Uhr geöffnet,
Tel.: 0676 / 8734 2145
shop-enns@volkshilfe-ooe.at

Warenspenden können wäh-
rend der Öffnungszeiten abgege-
ben werden. Kleidung und Schuhe 
können auch in die Volkshilfecon-
tainer (Mauthausen, Linzerstra-
ße 27; Kronstorf, Voglgutstra-
ße 3) eingeworfen werden. Große 
Möbel und Elektrogeräte werden 
auch von zu Hause abgeholt (tele-
fonische Rücksprache notwendig).
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Bei einer Feier im kleinen Rahmen 
wurden Ennsdorfer/innen, die mit 
üppigem Blumenschmuck auf 
Balkonen, Fenstern und in Vor-
gärten einen Beitrag zum Ortsbild 
leisten, geehrt.

Weiters wurden im Bereich 
„Sanfte Mobilität“ Personen ge-
ehrt, die Dinge des alltäglichen 
Lebens mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß erledigen. 

Allen Preisträgern wurden vom 
Bürgermeister Daniel Lachmayr 
und der Ausschussvorsitzenden 
Gf. GR Sieglinde Buchberger samt 
Ausschussmitgliedern Westwin-
kel-Gutscheine überreicht. 

Preisverleihungen der Gemeinde Ennsdorf
„Blumenschmuck“ und „Sanfte Mobilität“ wurden ausgezeichnet

Sanfte Mobilität
Peter Dobersberger-Krenn, Fin-
kengasse 11
Blumenschmuckaktion
Ebenhofer Kajetan & Theresia, 
Sperlinggasse 11
Fröschl Gottfried & Maria, Föh-
renweg 2b
Halmer Siegfried & Sattler Chri-
stine, Rasthausstraße 18
König Erwin & Hermine, Lager-
hausstraße 12
Kreuzinger Manfred & Reisinger 
Ingeborg, Rasthausstraße 11
Langmann Hermann & Margare-
ta, Dorfstraße 18
DI Neubauer Christian & Mag. El-
ke, Wiener Straße 64a
Pendl Dietmar & Andrea, Raader-
straße 2
Riedl Karl & Hildegard Waldweg 1b
Rockenschaub Walter, Weiden-
weg 1
Steiner Johann & Silvia, Kiesgas-
se 15
Wahl Franz & Ludmilla, Wiener 
Straße 8
Wenigwieser Erich & Maria, 
Strauchgasse 1

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Peter Dobersberger-Krenn, GR 
Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Siegfried Halmer, Christine Satt-
ler, GR Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Theresia und Kajetan Ebenhofer, 
GR Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Gottfried und Maria Fröschl, GR 
Reinhold und GR Sabine Auer.

ENNSDORF   aus der gemeinde
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v.l.n.r.: Gf.GR Sieglinde Buchberger, GR 
Ing. Günther Hofer, Hermine König, GR 
Sabine Auer, Erwin König, GR Reinhold 
Auer und Bgm. Daniel Lachmayr.

v.l.n.r.: Gf.GR Sieglinde Buchberger, 
Bgm. Daniel Lachmayr, Andrea Pendl, 
GR Ing. Günther Hofer, GR Sabine und 
GR Reinhold Auer. 

v.l.n.r.: Gf.GR Sieglinde Buchberger, 
Bgm. Daniel Lachmayr, Silvia Steiner, 
GR Ing. Günther Hofer, Johann Steiner, 
GR Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Gf.GR Sieglinde Buchberger, 
Bgm. Daniel Lachmayr, Franz Wahl, GR 
Ing. Günther Hofer, Ludmilla Wahl, GR 
Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR Sieg-
linde Buchberger, GR Ing. Günther Hofer, 
Margareta Langmann, GR Reinhold Auer, 
Hermann Langmann und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Walter Rockenschaub, GR Rein-
hold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Ingeborg Reisinger, GR Reinhold 
und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Hildegard und Karl Riedl, GR 
Reinhold und GR Sabine Auer.

v.l.n.r.: Bgm. Daniel Lachmayr, Gf.GR 
Sieglinde Buchberger, GR Ing. Günther 
Hofer, Erich und Maria Wenigwieser, GR 
Reinhold und GR Sabine Auer.

Preisverleihungen der Gemeinde Ennsdorf
„Blumenschmuck“ und „Sanfte Mobilität“ wurden ausgezeichnet

ENNSDORF   aus der gemeinde
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ÖV-Schnupperticket – neues Bürgerservice
Umweltausschussobfrau Gf. GR Buchberger und U-GR Auer informieren

Ab 1. Jänner 2019 bietet die Ge-
meinde Ennsdorf ein neues, at-
traktives Bürgerservice an: Das 
Schnupperticket für den Öffent-
lichen Verkehr für Bahn und Bus.

Nach Wien und zurück

Das ÖV-Schnupperticket ist ei-
ne Verkehrsverbund Ost-Region-
Jahreskarte, die von den Gemein-
debürgerInnen am Gemeindeamt 
gratis entliehen werden kann. Mit 
dem ÖV-Schnupperticket können 
die Ennsdorfer Bürger und Bür-
gerinnen (Hauptwohnsitz erfor-
derlich) Bahn und Bus zwischen 
Ennsdorf und Wien gratis nut-
zen, einschließlich aller öffent-

Gf. GR Sieglinde Buchberger berichtet  
aus dem Umweltausschuss.

lichen Verkehrsmitteln im Stadt-
gebiet von Amstetten, St. Pölten 
und Wien (Ausnahme: Westbahn 
Gmbh fährt nicht im Verbund).

Bürgermeister Daniel Lachmayr, 
Gf. GR Sieglinde Buchberger und 
U-GR Reinhold Auer laden die Ge-
meindebürgerInnen dazu ein, das 
Bahn- und Busangebot in der Re-
gion auszuprobieren und das Auto 
öfter einmal stehen zu lassen: sei 
es für Ausflugsfahrten, Kultur-
fahrten, Amtsfahrten, Einkaufs-
fahrten. Nähere Informationen 
und die Nutzungsbedingungen 
dazu gibt es demnächst auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
www.ennsdorf.gv.at.

2 Personen können täglich dieses 
Angebot nutzen, die Leihtermine 
pro Jahr/Person sind auf 5 Mal li-
mitiert. Das Ticket kann im Bür-
gerservice Montag bis Freitag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr, zusätz-
lich Dienstag von 13:00 bis 17:30 
Uhr und Mittwoch von 13:00 bis 
16:30 Uhr reserviert und entlie-
hen werden oder online über das 
Buchungstool unter www.schnupperti-
cket.at reserviert und am Gemein-
deamt abgeholt werden.
Nähere Informationen und tage-
weise Vorreservierung unter Tel: 
07223/82012-25
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Danke für die ganz-
jährige Betreuung!
Die Gemeindeverwaltung bedankt 
sich bei Frau Elisabeth Prinz und 
bei Frau Rosina Dobersberger-
Krenn für die ganzjährige Säu-
berung des Weges, welcher sich 
zwischen den Unterführungen 
der Wiener Straße befindet.
Danke für Ihr Engagement!

Einladung zum Jahres-
ausklangspunsch
Das Cafe/Der Backshop Haus-
eder lädt zum alljährlichen Jah-
resausklangspunsch am Frei-
tag, den 28. Dezember 2018, ab 
9:00 Uhr im Geschäftslokal in 
der Eulenstraße ein.

Manche werden sich vielleicht hin 
und wieder denken, warum ist in 
Ennsdorf einer der schönsten und 
gepflegtesten Wege mitten durch 
die Au.

Die Gemeinde Ennsdorf bedankt 
sich bei Herrn Erwin König für sein 
unglaubliches Engagement, den 
Wanderweg entlang der Enns das 
ganze Jahr über freiwillig und eh-
renamtlich zu betreuen. Diesen 
Dienst übt er bereits seit vielen 
Jahren aus. Besonders im Herbst 
und im Winter ist diese Arbeit am 
besten sichtbar und so ist es nicht 
verwunderlich, das in der Nähe der 
Bootshütte viele Fahrzeuge mit 
auswärtigen Kennzeichen parken, 
um einen erholsamen Spaziergang 
durch unsere Au zu machen.

Gepflegter Weg durch die Ennsdorfer Au
Vielen Dank für die Betreuung

Der gepflegte Weg durch die Au.
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Seitens der Gemeinde Ennsdorf 
wird auf die gesetzlichen Anrai-
nerverpflichtungen, insbesonde-
re gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen:

„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten. […]

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten ent-
fernt werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Be-
willigung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtig-
keit und Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Straßenver-
waltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Ennsdorf weist 
ausdrücklich darauf hin, dass:

Schneeräumung auf Gehsteigen
Die Gemeinde bittet um besondere Beachtung

• es sich dabei um eine (zufällige) 
unverbindliche Arbeitsleistung 
der Gemeinde Ennsdorf handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;
• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;
• eine Übernahme der Räum- und 
Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Ge-
setzbuch (ABGB) hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Ennsdorf ersucht 
um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Einrich-
tungen und des privaten Verant-
wortungsbewusstseins auch im 
kommenden Winter wieder ei-
ne sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet möglich ist.
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      Stellung
Die Stellung (Jahrgang 2001) findet 
am 04.07.2019 um 7.00 Uhr in St. 
Pölten, Heßstraße 17 (neben Kom-
mandogebäude Feldmarschall Heß) 
statt.
      Trinkwasserbefund
Bei der am 15.10.2018 vom Institut 
für Wasseraufbereitung, Abwasser-
reinigung und -forschung durchge-
führten Überprüfung der Ortswas-
serleitung wurde ein Nitratgehalt 
von 12,3 mg/l und eine Gesamthärte 
von 14,1 °dH in unserem Trinkwas-
ser festgestellt.
       Sichtbare Hausnummerntafeln
Aufgrund eines Hinweises des 
Roten Kreuzes/der Rettung wird  
die Bevölkerung gebeten, ihre 
Hausnummern straßenseitig 
sichtbar zu machen.

Die Christbaumentsorgung er-
folgt ab  Montag, 7.1.2019, durch 
die Gemeindearbeiter. Wir ersu-
chen Sie, die Christbäume an die-
sem Tag ab 7.00 Uhr am Straßen-
rand zu lagern.

Es wird allerdings darauf hin-
gewiesen, dass nur Bäume, die 
gänzlich von Lametta und son-
stigem Behang befreit sind, mit-
genommen werden.

Christbaumentsorgung
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Die Stadtgemeinde St. Valentin 
lud am 30. Oktober 2018 anläss-
lich des 25-Jahr-Jubiläums von 
Fairtrade Österreich und anläss-
lich ihres 10-jährigen Beitritts zu 
einem Fairtrade-Tag im großen 
Sitzungssaal ein.

Geboten wurden interessante 
Vorträge und diverse Ausstel-
lungen. Für das leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt – unter 
anderem gab es von den Gemein-
deräten selbstgebackene Fairtra-
de-Jubiläumskuchen, die gegen 
eine freiwillige Spende verkauft 
wurden.

Auch die Gemeinde Ennsdorf ge-
hört der Faitrade-Familie an. Am 
17. Februar 2011 wurde Ennsdorf 
als Fairtrade-Gemeinde ausge-
zeichnet.

Fairtrade wurde gegründet, um 
die Lebens-/Arbeitsbedingungen 
in Entwicklungsländern nachhal-
tig zu verbessern. 1993 war Fair-
trade ein Zeichen der Solidarität 
weniger Menschen. Heute ist es 
das Symbol einer großen Bewe-
gung und steht für den fairen Ge-
nuss mit gutem Gewissen.

Fairtrade-Tag in St. Valentin
Zahlreiche Vorträge und Ausstellungen wurden geboten

Gf. GR Sieglinde Buchberger und Gf. GR Monika Primetshofer am Fairtradestand 
von Lucia Lössl.

Das Rezept zum Nachbacken.
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Kalender Region Mostviertel West

In der Region Mostviertel West 
(rund um Haag) gibt es ab 2019 
ein neues Service für Direktver-
markter und interessierte Ab-Hof-
Konsumenten: Der Ab Hof Kalen-
der. Er soll einen raschen Über-
blick bieten, wann welcher Ab-Hof-
Betrieb für seine Kunden geöffnet 
hat bzw. welche speziellen Pro-
dukte er anbietet. Der Kalender ist 
unter www.ab-hof-kalender.at zu finden.

Westwinkel Ab Hof Broschüre

Auch im Westwinkel gibt es seit 
2017 eine Ab Hof Broschüre. Ein-
getragen sind ca. 40 Betriebe des 
Westwinkels, in denen man direkt 
ab Hof einkaufen bzw. konsumie-
ren kann.

Es gibt ausgezeichnete Produkte, 
wie z.B. Most, Brot, Käse, Obst, 
Gemüse, Fleisch, Wurst, Eier, Öle, 
Säfte, Nudeln, u.v.m. Weiters sind 
alle Mostheurigen im Westwinkel 
ersichtlich.

Die Broschüre ist online auf der 
Gemeindehomepage zu finden und 
liegt in gedruckter Version am Ge-
meindeamt auf.

Ab Hof Kalender
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Die NÖ Landesregierung hat auf 
Initiative von Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner und Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmei-
ster beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2018/2019 in 
Höhe von € 135,- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss ist beim 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz 
der Betroffenen zu beantragen 
und zu prüfen. Die Auszahlung er-
folgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:
• Hauptwohnsitz in NÖ
• Österreichische Staatsbürger-
Innen
• Staatsangehörige eines ande-
ren EWR-Mitgliedstaates sowie 
deren Familienangehörige
• Anerkannte Flüchtlinge nach 
der Genfer Konvention
•  Drittstaatsangehörige, wenn 
es sich um Familienangehörige 
von EWRBürgerInnen handelt

Informationen zum Heizkostenzuschuss
Für die Heizperiode 2018/2019 Heizkostenzuschuss beantragen

• monatliche Brutto-Einkünfte, 
die den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht überschreiten

Von der Förderung ausgenommen:
• Personen, die keinen eigenen 
Haushalt führen
• Personen, die bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung beziehen
• Personen, die in Heimen auf 
Kosten eines Sozialhilfeträgers 
untergebracht sind
• Personen, die keinen Heizauf-
wand haben, weil sie einen An-

spruch auf Beheizung der Woh-
nung bzw. Beistellung von Brenn-
material besitzen

Das Antragsformular und die 
Richtlinien sind im Internet unter 
www.noe.gv.at/hkz abrufbar. Weiters 
liegt der Antrag auch am Gemein-
deamt auf.

Bitte nehmen Sie die Einkom-
mensnachweise aller im Haushalt 
gemeldeten Personen im Original 
und Ihre E-Card mit.

Ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest und viel Glück, Er-
folg und vor allem Gesundheit 

im neuen Jahr wünscht Ihnen

Ihre Ärztin
Dr. Wokatsch-Ratzberger
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Werbung in Ennsdorf Aktuell
Stellen Sie Ihr Unternehmen in die Gemeindeauslage

Die Ennsdorfer Gemeindezei-
tung präsentiert sich seit 2009 
im neuen Gewand. Professio-
nelle Gestaltung und inhaltliche 
Aufbereitung machen unsere 
Gemeindezeitung zum idealen 
Medium für Unternehmen, Ver-
eine und Gemeindebürger, die 
Werbung in eigener Sache be-
treiben wollen.

Formate und Preise:
125 x 235mm I Preis: € 120,--
060 x 235mm I Preis: €   65,--
190 x 235mm I Preis: € 180,--
190 x 055mm I Preis: €   50,--
190 x 075mm I Preis: €   65,--
190 x 115mm I Preis: €   95,--
125 x 115mm I Preis: €   65,--

Druck:
4-färbig

Kontakt:
Gemeinde Ennsdorf, 4482 
Ennsdorf, Amtshausstraße 5,
Tel.: 07223/820 12

Bitte schicken Sie die Druck-
unterlagen (bevorzugt Word-, 
PDF-, InDesign und Photoshop-
Dateien) am besten per Mail an: 
gemeinde@ennsdorf.gv.at.

Redaktionsschluss und voraussichtliche Erscheinungstermine 2019
Achtung: Bei einer Jahres-

einschaltung (4x im Jahr) 

erhalten Sie eine Einschal-

tung kostenlos! 

Ausgabe
1/2019
2/2019
3/2019
4/2019

Redaktionsfrist
Do, 7. Februar
Do, 2. Mai
Di, 13. August
Di, 5. November

Erscheinungstermin
Fr, 8. März
Do, 6. Juni
Mo, 16. September
Di, 10. Dezember



Ennsdorf aktuell I Dezember 2018

ENNSDORF   gratulationen

22

Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Frau Leopoldi-
ne Gattermayr 
feierte ihren 
85. Geburts-
tag.

Bürgermeister Daniel Lachmayr gratulierte herz-
lich zum Geburtstag.

Frau Elfriede 
Schober feierte 
ihren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister a.D. Alfred Buchberger überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Franz 
Reisinger fei-
erte seinen 85. 
Geburtstag.

Bürgermeister a.D. Alfred Buchberger gratulierte 
im Namen der Gemeindevertretung.

Frau Christine 
Heidlmayr fei-
erte ihren 80. 
Geburtstag.

Bürgermeister Daniel Lachmayr, sowie Ottilie Bri-
gitte Kollinger vom Pensionistenverband, gratu-
lierten herzlich zum Geburtstag.

Herr Walter 
Plöderl feierte 
seinen 85. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Daniel Lachmayr gratulierte dem Ju-
bilar. Für den Pensionistenverband überbrachten Su-
sanne Riedl und Gerhard Moser die Glückwünsche.

Frau Ludmil-
la Wahl feierte 
ihren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister a.D. Alfred Buchberger gratulierte 
herzlich im Namen der Gemeinde.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Veröffentlichung von 
Standesfällen
Die Gemeinde Ennsdorf gratuliert 
allen Jubilaren/innen der kom-
menden Monate recht herzlich 
zum Geburtstag. Weiters gratu-
lieren wir allen frisch gebackenen 
Eltern zum Nachwuchs und trau-
ern mit den Angehörigen über den 
Verlust von Gemeindebürgern.

Aufgrund der EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) ist ei-
ne persönliche Gratulation/Anteil-
nahme leider nicht mehr möglich.

Ralph Fererberger, B.A. hat sein 
Studium an der FH Oberösterreich 
abgeschlossen und ist nunmehr 
Master of Arts in Business (M.A.).
Die Gemeinde gratuliert!

Frau Maria Pölzl feierte ihren 

90. Geburtstag.

Bürgermeister Daniel Lach-
mayr sowie die geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin Sieglin-
de Buchberger, gratulierten 
herzlich zum Geburtstag.
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Alle Mütter mit Babys oder Klein-
kindern werden herzlich zum ge-
mütlichen Tratsch bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Für die Klei-
nen stehen ein großer Raum (im 
Amtsnebengebäude) und viele 
tolle Spielsachen zur Verfügung.

Die Mütterrunde findet grundsätzlich 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
zwischen 9.00 – 11.00 Uhr statt.
Termine 1. Halbjahr 2019:

10. Jänner 2019
24. Jänner 2019
14. Februar 2019
28. Februar 2019

14. März 2019
28. März 2019
11. April 2019
25. April 2019

9. Mai 2019
23. Mai 2019
13. Juni 2019
27. Juni 2019

Mütterrunde
Termine für das 1. Halbjahr

Mutterberatung
Termine für das 1. Halbjahr

Spielgruppe Wichtel 
Termine für das Frühjahr

Das Leben mit kleinen Kindern 
bringt Ihnen viel Freude - ist aber 
auch anspruchsvoll. Vielleicht füh-
len Sie sich in Ihrer Rolle noch un-
sicher oder suchen fachlichen Rat. 
Frau Dr. Wokatsch-Ratzberger und 
eine Krankenschwester stehen für 
alle Fragen der Entwicklung, Er-
nährung, Pflege und der Vorbeu-
gung von Krankheiten kostenlos 
zur Verfügung.

Die Mutterberatung findet grund-
sätzlich jeden 1. Montag im Mo-
nat  (an Feiertagen den darauffol-
genden Montag) ab 15.00 Uhr im 
Amtsnebengebäude statt. 

Termine 1. Halbjahr 2019:
4. Februar 2019

4. März 2019
1. April 2019
6. Mai 2019
3. Juni 2019

Die Spielgruppe ist für Kinder von 
1 bis 2 Jahren in Begleitung.

Lasst uns gemeinsam einen lu-
stigen Vormittag verbringen, der 
sowohl Fixteile, wie die gemein-
same Jause, als auch viele ab-
wechslungsreiche Elemente be-
inhaltet. Freut euch darauf, neue 
Reime, Lieder, Fingerspiele ken-
nen zu lernen und eine intensive 
Zeit gemeinsam zu verbingen.

Anmeldung beim Bunten Kreis un-
ter 07223/81700.

Die Spielgruppe findet jeweils von 
09:00 - 10:30 Uhr im Amtsneben-
gebäude statt. Termine Frühjahr:
1. Turnus:
27.2.  - 24.4.19 (8 Einheiten)

2. Turnus: 
15.5. - 3.7.19 (8 Einheiten)

„Spiel & Spaß Stunden“ der Kinderfreunde
Seit Herbst 2018 gibt es in Enns-
dorf eine eigene Gruppe der Kin-
derfreunde.

Die „Spiel & Spaß Stunden“ finden 
grundstätzlich jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat von 15:00 bis 17:00 
Uhr im Amtsnebengebäude statt.

Termine 1. Halbjahr 2019:
18.01.2019
01.02.2019
15.02.2019
01.03.2019
15.03.2019

05.04.2019
19.04.2019
03.05.2019
17.05.2019
07.06.2019
21.06.2019
Zusätzliche Sondertermine wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Anmeldung unter: 
0676/4501377 (GR Birgit Wallner) 
oder
0660/4859493 (Sarah Huber)

Alle Papas aufgepasst!

Am 12.01.2019 um 9.00 Uhr findet 
am Gemeindeamt Ennsdorf ein 
Väterfrühstück der SPÖ statt.

Die SPÖ freut sich auf zahlreichen 
Besuch!

Väterfrühstück der 
SPÖ

Achtung:
Änderungen bzw. Sondertermine 
vorbehalten.
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Jugendtaxischeine zu 
Weihnachten
Für Jugendliche zwischen 14 und 
21 Jahren können am Gemeinde-
amt Taxigutscheine im Wert von 
je € 3,- erworben werden. Von 
der Gemeinde erhält man für je-
den gekauften Gutschein einen 
Taxischein im gleichen Wert gra-
tis dazu. Zusätzlich gibt es einen 
vergünstigten Kilometerpreis zu 
je € 2,-. 

Dieser Spezialpreis kann jedoch 
nur erzielt werden, wenn man vor 
dem Fahrtantritt dem Taxi-Fah-
rer bekannt gibt, dass man mit 
einem Jugendtaxi fahren möchte. 
Ein Jugendtaxischein kann täg-
lich rund um die Uhr von jedem/r 
Ennsdorfer/in verwendet wer-
den. Ein Taxischein ist gültig für 
eine Fahrt.

Durch das Jugendtaxi-Ange-
bot möchte die Gemeinde Enns-
dorf erreichen, dass unsere Ju-
gendlichen nach einem Fest oder 
einem Discobesuch auch wieder 
gut nach Hause kommen.

Ab sofort bietet das Taxi Matzen-
berger einen „Discoshuttle“ an. 
An Wochenenden fährt der Klein-
bus vor Mitternacht von Enns-
dorf nach Linz ins A1 oder in die 
Mausefalle und morgens wie-
der zurück, zu einem Fixpreis von  
€ 80,- pro Fahrzeug.

Discoshuttle von Taxi Matzenberger
Neues Taxi-Angebot für Jugendliche

Der Preis ist gültig bei einer Ein- 
und Ausstiegsstelle, der weitere 
„Heimbringdienst“ ist gegen Auf-
preis möglich. Auch die Jugend-
taxischeine können beim Dis-
coshuttle eingelöst werden.
Nähere Infos erteilt das Taxi Mat-
zenberger unter 0660/717 77 45.

Hubert Matzenberger informierte Bürgermeister Daniel Lachmayr und  
Gf. GR Monika Primetshofer über sein neues Angebot „Discoshuttle“.
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Die Einschreibung für das Jahr 
2019/2020 findet an folgenden 
Terminen statt:

Dienstag, 15. Jänner 2019, von 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr im Kinder-
garten II (Sportplatzstraße 25)

Mittwoch, 16. Jänner 2019, von 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr im Kinder-
garten I (Ziegelgasse 4a )

Voraussetzungen:
Kinder, die bis Ende August 2019 
2,5 Jahre sind (Geburtstag bis 
spätestens Ende Februar 2017) 
und in Ennsdorf ihren Haupt-
wohnsitz haben, können an diesen 
Tagen angemeldet werden.

Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2019/2020
Die Kindergärten informieren

Die Kindergarteneinschreibung 
wird von beiden Leiterinnen 
durchgeführt.

Die Einteilung der Kinder in beide 
Kindergärten erfolgt nicht bei der 
Einschreibung, sondern im Juni.

Verhinderung an diesen Tagen

Sollten Sie an diesen Tagen keine 
Zeit haben, bitten wir Sie, telefo-
nisch mit den Kindergartenleite-
rinnen einen anderen Termin zu 
vereinbaren. Dies ist nur zu den 
angegebenen Bürozeiten möglich:

Kindergarten I, Tel. 07223/82206             
Leiterin: Peherstorfer Herta

Bürozeiten:
Dienstag:      14:00 – 15:00
Freitag:          13:00 – 15:00

Kindergarten II, Tel. 07223/80491
Leiterin: Wieser Kornelia
Bürozeiten:
Montag:     13:00 – 14:00
Mittwoch:  14:00 – 15:00

Erforderliche Unterlagen:
Bei der Anmeldung ist der Melde-
zettel und die E–Card des Kindes 
mitzubringen. Sollten Sie auch die 
Nachmittagsbetreuung benöti-
gen, geben Sie es bitte bei der An-
meldung bekannt.
Das anzumeldende Kind ist mit-
zubringen.
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Dem Kindergarten war es ein An-
liegen, Alfred Buchberger für sei-
ne langjährige Tätigkeit als Bür-
germeister zu danken. Er wurde 
am 24. September 2018 mit einem 
Vorwand in den Bewegungsraum 
des Kindergarten I gelockt und 
mit einem „kleinen Empfang“ 
überrascht.

Dort warteten nicht nur 52 auf-
geregte Kinder, sondern auch ein 
Apfelbäumchen. Dieser Baum 
war mit Äpfeln, die von den Kin-
dern verziert, ausgeschnitten und 
bemalt wurden, geschmückt.

Mit diesem Symbol des Wachs-
tums wünschen wir ihm alles Gu-
te für seinen neuen Lebensab-
schnitt und hoffen für ihn: „Nun 
ist es soweit und du hast sogar 
zum Äpfel ernten Zeit.“

Überraschung des Kindergartens
Ein Apfelbaum zur Beendigung der Bürgermeistertätigkeit

KG-Leiterin Herta Peherstorfer 
mit Bgm. aD Alfred Buchberger.

Neue Zugangsrampe zum Kindergarten 1
Mehr Sicherheit für die Kindergartenkinder

Um den Eltern und ihren Kindern 
einen noch gefahrloseren Zugang 
zum Eingang des Kindergartens 1 
zu gewährleisten, wurde nun ein 
barrierefreier Zugang in Form ei-
ner baulichen Rampe geschaffen. 

Somit müssen die Kinder, um zur 
Eingangstür des Kindergartens 
zu kommen, den Gehsteig nicht 
mehr verlassen.

Bürgermeister Daniel Lachmayr freut 
sich mit den Kindern und ihren Kinder-
gartenpädagoginnen und Kindergarten-
betreuerinnen über den neuen sicheren 
Zugang.

Überraschung der Volks-
schule

Bgm. aD Alfred Buchberger freute sich sehr über 
die Überraschung und sein neues T-Shirt.

Anlässlich der Beendigung der Bürger-
meistertätigkeit wurde Alfred Buchber-
ger von der Volksschule überrascht. 

Es wurde die Schulhymne dargeboten, die 
um eine eigens für ihn geschriebene Stro-
phe erweitert wurde. Weiters wurde ein 
Gedicht über seine Fußballliebe verfasst 
und ein Fußball-Shirt, das von allen Schü-
lern unterschrieben wurde, überreicht.

ENNSDORF   aus kindergarten & volkssschule
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Das Klimabündnis informierte al-
le Gemeinden über den Malwett-
bewerb „Blühende Straßen“, an 
dem sich die Volksschule Enns-
dorf begeistert beteiligte. In der 
Mobilitätswoche schmückten da-
her statt grauem Beton und As-
phalt unzählige Blumenmalereien 
die Straßenflächen vor den Enns-
dorfer Kinderbetreuungseinrich-
tungen.

Damit der kreativen und bunten 
Gestaltung nichts mehr im Wege 
stand, wurde für die Malaktion 
bewusst der Parkplatzbereich vor 
den Kinderbetreuungseinrich-
tungen als autofreie Zone dekla-
riert. Somit wurden viele Eltern 
dazu gebracht, auf das Auto zu 
verzichten und die Kinder mit dem 
Fahrrad in die Schule oder in den 
Kindergarten zu bringen.

Straßenmalwettbewerb
VolksschülerInnen beteiligten sich

Bunte Blumen statt grauem Asphalt.
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Musikschule erhält Öffentlichkeitsrecht
Künftig werden staatlich anerkannte Zeugnisse ausgestellt

Als zweite Musikschule im Bezirk 
und fünfzehnte von 130 Musik-
schulen in Niederösterreich hat 
die Musikschule Oberes Mostvier-
tel das Öffentlichkeitsrecht erhal-
ten. Die Musikschule wird vom 
Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung nun offiziell 
als Schule anerkannt. 

Um diesen Status zu erreichen, 
waren einige Änderungen in den 

Die AbsolventInnen des Schuljahres 2017/2018 mit ihren Abschlusszeugnissen (Eli-
sabeth Kreismayr - Klavier, Michael Froschauer - Oboe, Julia Schnetzinger - Quer-
flöte und  Natalie Ortner - Trompete)

Statuten und im Ausbildungsplan 
nötig. Diese wurden bereits im 
Zuge der Zusammenlegung 2015 
durchgeführt. 

Durch die Umstellung von einer 
Freizeiteinrichtung zu einer rich-
tigen Schule darf die Musikschu-
le künftig staatlich anerkannte 
Zeugnisse ausstellen.
Die Finanzierung und Förderab-
wicklung mit dem Land NÖ und 

den Verbandsgemeinden bleibt 
jedoch unverändert.

Auf diesem Wege gratuliert die 
Gemeinde Ennsdorf herzlich zum 
Erhalt des Öffentlichkeitsrechts!
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Seit 1994 ist die Firma Hörschlä-
ger bereits in Ennsdorf ansäs-
sig. Der Fachbetrieb wurde 1962 
durch Vulkaniseurmeister Alois 
Hörschläger gegründet und be-
steht nun in dritter Generation.
Zum 01. November 2018 übergab 
Isabella Hörschläger das Famili-
enunternehmen an ihre Tochter 
Sabrina.

Sabrina ist seit ihrer Kindheit mit 
der Branche vertraut, machte ei-
ne Ausbildung mit dem Schwer-
punkt Logistik und Speditions-
wirtschaft und unterstützte nun 
seit 2015 fix das Familienunter-
nehmen. Sie konnte in dieser Zeit 
schon viele Veränderungen und 
Modernisierungen vornehmen. 
Zum Beispiel wurden das Firmen-
logo und die Homepage erneuert, 
auf der man nun auch von zu Hau-
se aus bequem Termine online 
buchen kann.

Speziell hervorzuheben ist, dass 
es sich bei der Firma Hörschläger 
noch um einen traditionellen Vul-
kaniseurfachbetrieb handelt. 

Reifen Hörschläger – Übergabe an dritte Generation
Isabella Hörschläger übergab den Betrieb an ihre Tochter Sabrina Hörschläger

Auch die Lehrlingsausbildung 
wird großgeschrieben. Aktuell 
werden 2 Lehrlinge im Lehrberuf 
„Reifen- und Vulkanisationstech-
nik“ ausgebildet. 

Zum Angebot des Unternehmens 
zählt hauptsächlich der PKW- 
und Motorradreifendienst inklu-
sive Reifeneinlagerung. Weiters 
bietet das Team von Hörschläger 
aber auch Traktor-, LKW- und In-
dustrieräder an. Anfang des Jah-
res kam noch ein LKW-Reifen-
pannendienst dazu.

Individuelle und kompetente Be-
ratung wird hier noch großge-
schrieben. Überzeugen Sie sich 
am besten persönlich davon. 

„Es würde mich 
freuen, wenn Sie 
mir Ihr Vertrauen 
genauso schen-
ken würden, wie 
meinen Eltern in 
den letzten Jah-
ren! Ich freue 
mich auf Ihren 
Besuch“ Sabrina Hörschläger

Sabrina Hörschläger mit Mutter Isabella Hörschläger.



Ennsdorf aktuell I Dezember 2018 35

ENNSDORF   aus der wirtschaft

Da Isabella Hörschläger das Fa-
milienunternehmen an ihre Toch-
ter Sabrina übergab, gab es am 
14.11.2018 ein „Stell dich ein“ der 
Wirtschaft und der Politik.

Viele Gratulanten

Neben Bürgermeister Daniel 
Lachmayr konnte die Geschäfts-
führerin Sabrina Hörschläger 
auch den Leiter der Wirtschafts-
kammer Amstetten, Mag. Andreas 
Geierlehner, sowie Ennsdorf lebt 
Obmann, Thomas Wahl, mit Ab-
ordnung begrüßen. Auch eine Ab-
ordnung des Wirtschaftsbundes 
Enns gratulierte der Überneh-
merin zum Fortbestand der Firma 
in der dritten Generation. 

„Stell dich ein“ der Wirtschaft und der Politik
Sabrina Hörschläger konnte aufgrund der Firmenübernahme eine große Abordnung begrüßen

v.l.n.r.: Herbert Jobst (Ennsdorf Lebt), Silvia Musial (.mc beratungsgruppe), Mag. 
Andreas Geierlehner (Leiter WKO Amstetten), Gertraud, Sabrina und Isabella Hör-
schläger, Bürgermeister Daniel Lachmayr, Peter Bugram (Ennsdorf lebt) Philipp 
Binder (Wirtschaftsbund Enns), Alexandra Saidnader (Wirtschaftsbund Enns), Bir-
git Freudenthaler (Vorsitzende „Frau in der Wirtschaft“ Linz-Land), Thomas Wahl 
(Ennsdorf lebt)
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Am 30.10.2018 wurde die Jahres-
hauptversammlung von Ennsdorf 
lebt (Gewerbeverein zur Förde-
rung von Klein- und Mittelbetrie-
ben in Ennsdorf) abgehalten. Ob-
mann Herbert Jobst legte nach 
siebenjähriger Tätigkeit seine 
Funktion als Obmann zurück.

Auf Grund seiner Aktivitäten, wie 
zum Beispiel der jährliche Gewer-
beflohmarkt und auch die Zusam-
menarbeit mit dem überregio-
nalen Westwinkel-Projekt, wurde 
er in der Jahreshauptversamm-

Jahreshauptversammlung „Ennsdorf lebt“ 
Herbert Jobst zum Ehrenobmann ernannt – Thomas Wahl zum neuen Obmann gewählt

Die Mitglieder von Ennsdorf lebt mit dem neuen Obmann Stellvertreter Peter Bu-
gram, Obmann Thomas Wahl und Ehrenobmann Herbert Jobst.

lung zum Ehrenobmann ernannt.  
Als neuer Obmann wurde Thomas 

Wahl und als neuer Obmann Stell-
vertreter Peter Bugram gewählt.

„Ennsdorf lebt“ unterstützt sicheren Schulweg
Den Ennsdorfer Gewerbetrei-
benden liegt die Sicherheit der 
Kinder besonders am Herzen. Da-
rum überreichten Ehrenobmann 
Herbert Jobst, Obmann Thomas 
Wahl, Obmann Stv. Peter Bugram 
und Vorstandsmitglied Johann 
Stöckler und vom Verein Ennsdorf 
lebt Warnwesten für die Schulan-
fänger. „Diese sollen dazu beitra-
gen, dass die Kinder im Straßen-
verkehr besser gesehen werden“, 
sagte Herbert Jobst abschließend 
und appellierte an die Schüler di-
ese Warnwesten auch regelmäßig 
zu verwenden. 

Die Schulanfänger mit den Vertretern vom Verein „Ennsdorf lebt“ und Frau VD Ma-
nuela Trappmair.

ENNSDORF   aus der wirtschaft
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Am 26. Dezember 2018 findet um 
17.00 Uhr wieder das traditionelle 
Stefanikonzert des Musikver-
eins Stadtkapelle Enns-Ennsdorf 
in der Stadthalle Enns statt. Un-
ter der Leitung von Kapellmeister 
Bernhard Braunbock werden die 
Musiker neben bekannten Mär-
schen wieder zahlreiche moder-
ne Blasmusik-Konzertstücke dar-
bieten. Neben traditionellen Stü-
cken wie z.B. dem Walzer „Wiener 
Bürger“ von Carl Michael Ziehrer 
liegt ein Schwerpunkt dieses Jahr 
auf solistischen Einlagen der ver-
schiedensten Instrumentengrup-
pen.

Das Ennser Jugendorchester 
wird beim Stefanikonzert ebenso 
sein Können unter Beweis stel-

Festliche Klänge zu Weihnachten: Stefanikonzert am 26. Dezember 2018
Die Stadtkapelle Enns lädt zum alljährlichen Stefanikonzert

len. Die Musiker sorgen auch für 
das leibliche Wohl ihrer Besucher. 
Der Eintritt ist frei, dennoch freu-

en sich die Mitglieder der Stadt-
kapelle auf zahlreiche freiwillige 
Spenden.

Die Stadtkapelle beim Stefanikonzert 2017.

ENNSDORF   aus der stadtkapelle
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Von 21. bis 23. Jänner 2019 ver-
anstalten die Naturfreunde Enns 
wieder für Kinder ab 4 Jahren ei-
nen Skikurs auf der Forsteralm. 
(Ersatztermin: 28.-30.01.2019)
Die Kosten für 3 Tage Skikurs in-
kl. Liftkarte, Bustransfer und Be-
treuung sowie dem Mittagessen 
mit Getränk betragen € 180,-. 
Anmeldung: www.enns.naturfreunde.at
Auskünfte:  Sieglinde Müller, 
0664/86 47 388, enns@naturfreunde.at

Kinder-Skikurse & Fahrtechniktraining für Skitourengeher
Die Naturfreunde informieren über ihre Angebote

Für all jene Kinder und Jugend-
liche, die bereits Skifahren kön-
nen, findet in den Weihnachtsferi-

en von 2.- 5. Jänner 2019 der Kin-
der- und Jugendskikurs auf der 
Wurzeralm statt. Die Kosten be-
tragen hier je nach Alter zwischen 
€ 210,- und € 260,-. 
Auskunft und Anmeldung: Chri-
stian Dornauer, 0664/85 21 724

Skitourengeher können am 16. 
Dezember 2018 und am 12. Jän-
ner 2019 ihre Fahrtechnik verbes-
sern. 
Anmeldung: Kurt Leitner, 0676/39 
96 016

Sicherheit am Berg ist das Um 
und Auf, dazu findet am 6. Jänner 
2019 „Lawinenkunde mit prak-
tischen Übungen“ für Einsteiger 
und Fortgeschrittene statt.
Anmeldung: Fritz Irauschek jun., 
0680/2381616

Zur Vorbereitung/Konditionsver-
besserung für die Ski-/Skitou-
rensaison findet donnerstags ab 
18:00 Uhr die Skigymnastik im 
Turnsaal der Volksschule Enns 
statt. Einstieg jederzeit möglich.

Schikurs auf der Forsteralm.

Naturfreunde am Seiblingstein.
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Hol dir die Jugend:Karte NÖ als 
kostenlosen Altersnachweis! Au-
ßerdem bringt sie viele Ermäßi-
gungen in ganz Österreich. Das 
kann die Jugend:Karte  NÖ noch: 
• Infos über Jugendangebote in 
Niederösterreich 
• Zusendung eines vierteljähr-
lichen Magazins mit jugendrele-
vanten Themen, Infos über Ermä-
ßigungen und Gewinnspielen
• Auch digital in der JugendApp 
NÖ (gilt auch als Altersnachweis!). 
In dieser App kann auch das VOR 
Jugendticket auf dem Handy ab-
gespeichert werden. 

Beantragung

Das Antragsformular steht un-
ter http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/ 
zum Download zur Verfügung.

Die Jugend:Karte NÖ
Aus 1424 wird Jugend:Karte NÖ

Zum Jahresabschluss der Wan-
der- und Bergsteigergruppen des 
Ennser Alpenvereins ging es am 
11. November 2018 mit rund 40 
jungen und junggebliebenen Teil-
nehmern aus Enns und Umge-
bung nochmals auf Tour.

Von St. Michael am Bruckbach im 
Mostviertel führte die Wanderung 
bei Sonnenschein vorbei an der 
Hubertuskapelle zur Aussichts-
warte „Voralpenblick“ und wieder 
hinunter nach Ertl zu einem guten 
Essen im Landgasthof Wendtner. 
Danach zeichnete die Familien-

Jahresrückblick im goldenen Herbst
Der Alpenverein informiert

gruppen-
l e i t e r i n 
M a r t i n a 
A s c h a u -
er die vier 
fleißigsten 
G i p f e l -
s t ü r m e r 
der ver-
gangenen 

Auf der Aussichtswarte „Voralpenblick“. 

Saison mit Urkunden und Preisen 
aus. Anschließend wurden in ge-
selliger Runde die Bilder der vielen 
Vereinsaktivitäten im Jahresrück-
blick betrachtet, ehe der Bus wie-
der alle zurück nach Enns brachte.

Die 4 Gipfelstürmer.

43
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Insgesamt liefen 141 Läuferinnen 
und Läufer bei den verschie-
denen Laufdistanzen mit. 

Bei perfektem Wetter war dies 
wieder eine sehr gelungene Ver-
anstaltung, bei der die Hobbyläu-
fer die eigene Leistung messen 
konnten. 

ASKÖ Aktivitäten im Turnsaal 
der Volksschule Ennsdorf 2018/19:

MO, 19.00 – 22.00 Uhr: 
Herrenturnen 
Kurt Leitner 0676/399 60 16 und
Hubert Solberger 0676/919 66 65 
DI, 15.00 – 16.00 Uhr:  
Kleinkinderturnen 
DI, 16.00 – 17.00 Uhr: 
Kinderturnen (6-10 Jahre) 
Tamara Voglsam-Hödl 0664/215 90 20 
und Sonja Koch
DI, 19.30 – 20.30 Uhr: 
Damenturnen 
Maria Wenigwieser 0664/530 61 51 und 
Gerlinde Netter 
MI, 19:00 – 21:00 Uhr: 
Hobby-Fußball ASKÖ-Junioren  
Lukas Wenigwieser 0676/710 76 70 
DO, 16.00 – 17.00: 
Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre) 
Viktoria Solberger 0650/4002017 
FR: Tischtennis nur nach Termin-
vereinbarung möglich. 
Markus Prinz 0677/61 18 24 23 bzw. 
Hubert Solberger 0676/919 66 65

Bild oben: Die Kinder bewältigten mit großem Eifer die Runden um den Fußballplatz. 
Bild links: Schönes Ambiente beim Brückenlauf, zuerst durch die herbstlichen En-
nsauen, dann der Blick auf die Stadt Enns mit dem einzigartigen Stadtturm.

Die Ergebnisse des Brücken-
laufes 2018 finden Sie auf der 
Gemeindehomepage www.ennsdorf.
gv.at  auf der Seite Tourismus, Kul-
tur und Freizeit unter dem Menü  
Sport u. Freizeit.

Über 100 Wanderer marschierten 
wieder beim Fitmarsch am Natio-
nalfeiertag durch das Gemeinde-
gebiet von Ennsdorf mit. 

Der Start und das Ziel war beim 
Gewäxhaus. 

Für die Verpflegung sorgte das 
Team von K+, für die Strecke war 
die Askö Ennsdorf verantwortlich 
und die Labstation betreuten die 
Stockschützen.

Bürgermeister  Daniel Lachmayr und 
ASKÖ-Obmann Hubert Solberger beim 
Start des Fitmarsches.

24. Ennsbrückenlauf
Große Begeisterung bei den Kinderbewerben

Fitmarsch 2018
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Ein besinnliches 
Weihnachtsfest, sowie Glück
und Gesundheit mit viel Sport 
für 2019  wünscht das Team 
der ASKÖ Ennsdorf!

Ihr Hubert Solberger

Ennsdorfer Gemeindeschitag

Sonderpreis: € 46,- p.P. für Erwachsene (€ 56,- Auswärtige)
€ 29,- p.P. für Jugendliche (€ 39,- Auswärtige)
                         Jahrgang 2000-2002 
€ 19,- p.P. für Kinder (€ 29,- Auswärtige)
                         Jahrgang 2003-2012

Anmeldung: Gemeindeamt Ennsdorf,
bis spätestens Mittwoch, 16.01.2019
Anmerkung: Die Anmeldegebühr ist 
bar im Voraus zu bezahlen.

Abfahrt: 6.00 Uhr, Ennsdorf: Gemeindeamt
Windpassing: Parkplatz RMR Autohan-
del     Rumetshofer,   Mauthausner Straße 13 
(ehem. AF 9)

Viel Spaß im Schnee wünschen die Gemeindevertretung und die ASKÖ Ennsdorf!

Samstag, 19. Jänner 2019
Ort: Roter 8er Wagrain
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Bei strahlend schönem, Wet-
ter begab sich eine kleine Grup-
pe der ASKÖ Turnerdamen am 
13.10.2018 zu ihrer ersten ge-
meinsamen Wanderung. Das Ziel: 
Pizza essen beim Schlöglhofer. 

Nach dem Start beim Gemeinde-
amt Ennsdorf wurde als Labstel-
le das Gasthaus Stolli angepeilt. 
Gestärkt mit einer kleinen Erfri-
schung ging es weiter durch Wald 
und Wiesen bis zur Pizzeria La 
Storia in Breitfeld/Erla. Pünktlich 
zur Mittagszeit wurde das Ziel er-
reicht. 

Die Rückwanderung bewältigte 
die nicht mehr ganz vollzählige 

Wanderung der Sektion ASKÖ Damenturnen 
Pünktlich zur Mittagszeit wurde das Ziel erreicht

Die ASKÖ Damen bei ihrer Wanderung.

Gruppe so rechtzeitig, dass sich  
alle Teilnehmer nach der 16 km 

langen Wanderung fürs Oktober-
fest frisch machen konnten.

Das heurige Hobbyfußballtur-
nier der ASKÖ fand am 25. Au-
gust 2018 statt. Der Himmel über 
dem Kleinfeld an der Volksschule 
Ennsdorf war wolkenbedeckt, je-
doch hielt das Wetter aus. 

Spannendes Finale

Die Vorjahressieger SSC Hittn – 
Team color4life zogen mit einem 
2:0 gegen den FC Westbahn in 
das Finale ein, während der Gast-
geber ASKÖ Ennsdorf im Halbfi-
nale 2:0 an Dynamo Enns schei-
terte. Das kleine Finale endete 
mit einem 3:1 für die ASKÖ, die 
sich somit den 3. Platz sicherte. 
Das spannende Finale des Fuß-
ballturniers 2018 endete in einem 
1:0 Sieg für das Team „Dynamo 

ASKÖ Ennsdorf Hobbyfußball 2018

Enns“, das somit den von K+ ge-
spendeten Wanderpokal errung. 
Während des Turniers herrschte 

gute Stimmung, die bis zur Sieger-
ehrung mit Bürgermeister a.D. Al-
fred Buchberger anhielt.

Die Siegermannschaft des Hobbyfußballturniers 2018.
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Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen
KR Renovierung siegte beim heurigen Wettkampf

Am 1. September 2018 fand die 
alljährliche Ortsmeisterschaft 
im Asphaltstockschießen in der 
Stocksporthalle Rems statt.

Pünktlich um 8.00 Uhr begann 
der Wettkampf um den Ortssieg. 

      Rangliste
1. KR Renovierung 18 Punkte
2. Stockhütte 3 (1,972) 16 Punkte
3. Stockhütte 1 (1,846) 16 Punkte
4. Stockhütte 4 (1,777) 16 Punkte
5. Mir Wuarst 14 Punkte 
6. CEJN 11 Punkte
7. Rubble Master 10 Punkte
8. SPÖ Ennsdorf 9 Punkte
9. Stockhütte 2 8 Punkte
10. JHV 1 (0,772) 6 Punkte
11. JHV 2 (0,332) 6 Punkte
12. Oktobafest Team 2 Punkte Die Mannschaft „KR Renovierung“ bei der Siegerehrung.

Heuer ging der erste Platz an die 
Mannschaft „KR Renovierung“, 
gefolgt von „Stockhütte 3“ und 
„Stockhütte 2“.
Auf diesem Wege bedankt sich die 
Gemeinde Ennsdorf herzlich bei 
für die Teilnahme!

Stockschützen spendeten für Jonas
Von den Einnahmen des Mostviertler Stockturniers wurden € 1.000,- gespendet 

Alljährlich findet das Mostviert-
ler Stockturnier der Ennsdorfer 
Stockschützen unter der Schirm-
herrschaft des ASK St. Valentin 
statt. 30 Mannschaften beteiligten 
sich heuer am Benefizturnier, von 
dem ein Teil der Einnahmen an ein 
bedürftiges Kind gespendet wurde.

€ 1.000,- für Jonas

Die Spende in der Höhe von 
€ 1.000,- wurde bei der Vereins-
weihnachtsfeier an Jonas und sei-
ne Mutter Tina Buchgeher über-
reicht.

Seit seiner Geburt leidet Jonas an 
einem Chromosomendefekt, der 

eine verzögerte Entwicklung be-
wirkt. Weiters bekam er bei der 
Geburt zu wenig Sauerstoff und 
leidet außerdem an einer Im-
munkrankheit, die Probleme mit 

den Bronchien verursacht. Spezi-
elle Therapiestunden helfen ihm, 
verursachen der alleinerziehen-
den Mutter jedoch enorme Ko-
sten. Mittels Spenden kann Jonas 
effizient, schnell und sinnvoll ge-
holfen werden.

      Spendenkonto
Sollten auch Sie Jonas und seine 
Mutter finanziell unterstützen wol-
len, finden Sie hier die Kontodaten:

Verein Bezirksrundschau Christkind, 
Raiffeisenlandesbank OÖ,
IBAN: AT78 3400 0000 0277 7720, 
SWIFT: RZOOAT2L, Kennwort: Enns

Die Ennsdorfer Stockschützen bei der Spendenübergabe.

1.000,-
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Am 7. April 1990 fand die konsti-
tuierende Sitzung und Vereins-
gründung im Gasthof Seyr in 
Perg statt. Die 14 Gründungsmit-
glieder beschlossen einstimmig 
die Gründung des  Vereins „Ju-
gend hat Vorrang“ mit Sitz in Sand 
19, 3323 Neustadtl/D. 
In den ersten Jahren beliefen sich 
die Aktivitäten auf: Feiern in der 
hauseigenen Kellerbar, Skifahren 
und Ausflüge.

Im August 2002 zerstörte das 
Jahrhunderthochwasser die Kel-
lerbar und somit nicht nur Zu-
kunftspläne, sondern auch einen 
Teil der Identität des Vereines. Das 
war eine schwere Zeit mit vielen 
Austritten, viele Mitglieder nah-
men sich aufgrund von Familie und 
Zukunftsplanung immer weniger 
Zeit für ihre Freunde im Verein. 
2006 wurde der Vereinssitz nach 
Ennsdorf verlegt, weil ja der ehe-
malige Neustadtler Vereinssitz 
hochwasserbedingt abgesiedelt 
werden musste. Einige andere 

Verein „Jugend hat Vorrang“ stellt sich vor
Der Vorstand berichtet über die Vereinsgeschichte

Die Vereinsaktivitäten der ersten Jahre.

Statutenänderungen, wie z.B. die 
Möglichkeit Mitglied zu werden 
auch, wenn man älter als 30 ist, 
lösten einen Beitrittsboom aus.
Ein mehrtägiger Ausflug nach 
Dresden im Sommer 2006 war ein 
Höhepunkt, bei dem erstmals ein 
nicht österreichischer Staatsbür-
ger beim Verein Mitglied wurde.

Nach und nach stiegen immer 
mehr Mitglieder aus allen Alters-
klassen zu, somit verbreiterte 
sich auch das Interessensgebiet. 
In dieser Zeit nahmen wir auch 
Bergwandern ins Programm.

2012 wurde bei der 300. Vereins-
veranstaltung eine Weinverko-
stung durchgeführt. Außerdem 
wurde Bogenschießen ins Pro-
gramm genommen.

Helmut Reikersdorfer bei der Weinver-
kostung.
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2016  wurden erstmals eini-
ge Sketches bei der Generalver-
sammlung aufgeführt.
2017 gründeten wir intern eine 
Dartsektion und schafften gleich 
den Aufstieg in die nächste Klas-
se. Im Sommer nahmen unsere 
Damen erstmals beim Frauenlauf 
am Pichlingersee teil. 
Bei der Generalversammlung 
2018 wurde der komplette Vor-
stand neu gewählt, Altersdurch-
schnitt 23,6 Jahre! 

Über die Jahre entstanden zu-
sätzlich die Sektionen: Dart, Ke-
geln, Bogenschießen und Stock-
schießen. Jedes Jahr wird an 
mehreren Bewerben von eben 
diesen Sektionen teilgenommen.

Ebenso kamen ein Sommer-
nachtsfest, ein Oktoberfest und 

eine Silversterparty beim Vereins-
sitz dazu. Auch die eine oder an-
dere Laufveranstaltung oder ei-
nen Perchtenlauf durften wir zum 
Teil als Teilnehmer, zum anderen 
als Zuschauer bereits erleben.

Der Verein etablierte sich immer 
wieder durch die Offenherzigkeit 

Der neue Vorstand.

Die Dartsektion des Vereins „Jugend hat Vorrang“.Frauenlauf am Pichlingersee.

der Mitglieder. Niemals wurde 
jemand mit Vorurteilen behaf-
tet. Es war immer jeder herz-
lich willkommen! Auch für die 
eine oder andere Midlifecri-
sis war der Verein bereits das 
passende Auffangbecken. Wir 
zeichnen uns vor allem durch 
den Austausch der Generati-
onen aus. Unser jüngstes Mit-
glied ist 17, unser ältestes 72 
Jahre alt. Derzeit zählen wir 
53 Mitglieder.
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Ausgabe
1/2018
2/2018
3/2018
4/2018

Redaktionsfrist
Do, 8. Februar
Do, 3. Mai
Di, 14. August
Di, 6. November

Erscheinungstermin
Fr, 9. März
Do, 7. Juni
Mo, 17. September
Di, 11. Dezember

Nachdem die Zillenfahrer ordent-
lich vorgelegt haben, ließen sich 
auch die RC Segler des HSV En-
nsdorf nicht lumpen und konnten 
wieder beachtliche Erfolge ein-
fahren.

Bei den RC Seglern gingen 3 
Staatsmeistertitel an Manfred 
Wolfinger. Er gewann die Gol-
denen in den Klassen Tenrater, 
Einmeter und RG65.
In der Klasse Marblehead konnte 
Jürgen Grammer triumphieren.

Weitere Medaillen gingen an Ger-
ald Oberreiter, Peter Buchegger 
und Christian Luft.

Gerald Oberreiter konnte den Eu-
ropacup 2018 in der Klasse Mar-
blehead für sich entscheiden. Ein 

Erfolgreiches Jahr auch für die RC Segler des HSV L / ZV Ennsdorf
Der HSV L/ZV Vorstand berichtet

weiterer Höhepunkt für ihn und 
den HSV Ennsdorf.
Aber auch die Veranstaltungen, 
die von uns durchgeführt wurden, 
waren sehr gut besucht.

Die Attersee Regatta, die Pichlin-
gersee Regatta sowie die Landes-
meisterschaften im Zillenfahren 
in Ennsdorf und natürlich nicht 
zu vergessen unser Sommerfest 
beim Bootshaus. Gut besucht war 
auch die letzte Maiandacht und 
auch beim Ferienspaß wurde wie-
der fleißig gerudert, gebadet und 
gespielt. Für das leibliche Wohl 
war durch unseren Grillmeister 
August Mitterhuber auch gesorgt.

Bei unserem Vereinsausflug nach 
Kleinraming  sowie dem Ab-
schluss bei der FF Ennsdorf hat-

ten wir endlich mal selber Zeit, 
den Tag zu genießen. Dafür sagen 
wir als Vorstand herzlichen Dank 
bei den vielen freiwilligen Hel-
fern, den Sportlern für ihre Er-
folge und natürlich den vielen Be-
suchern unserer Veranstaltungen 
im Jahr 2018.

Pläne für 2019

Jahreshauptversammlung der 
Mitglieder, Europacup Bewerbe 
mit Staatsmeisterschaften im RC 
Segeln am Pichlingersee, Maian-
dacht, Zillenbewerb, Sommerfest 
und die Attersee Regatta sowie 
den Ferienspaß.

Wir hoffen auf ein erfolgreiches 
Jahr 2019 und freuen uns, wenn 
wir sie als Besucher bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen dürfen.

Erfolgreiche HSV L/ZV-Jugend
Auch die Jugend konnte wieder 
einige Erfolge im Schüler und Ju-
gendbereich erringen. Mit bis zu 
zehn aktiven Jugendlichen/Schü-
ler wurden im Jahr 2018 Zillen-
wettkämpfe (gesamt 6 Rennen) 
beschickt.

Errungenschaften der Jugend:
• Österreichische Meister in der 
Klasse Schüler einmännisch und 
zweimännisch
• Landesmeister in der Klasse 
Schüler, Jugend und Junioren ein-
männisch und zweimännisch

• Landesmeister mit der Mann-
schaft auf Strecke kurz (Schüler 
und Jugend)
• Österreichischer Zillensport-
Verbands-Cup-Sieger in der Klas-
se Schüler wurde Silvio Sallinger
                    „Gut Land“

ENNSDORF   hsv l/zv
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Sportler/innen des HSV L/ZV Ennsdorf auf der Siegertreppe. Die erfolgreichen Sportler/innen des HSV L/ZV Ennsdorf.
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Veranstaltungsüberblick
Kalender vom HSV L/ZV Ennsdorf

25. Jänner 2019
Generalversammlung im Gast-
haus Spitzer um 18.30 Uhr  

7.-14. April 2019
Pichlingersee Regatta 

9. Mai 2019
Maiandacht, 19.00 Uhr beim 
Bootshaus

23. Juni 2019
Offene Zillensportveranstaltung 
nach ÖZSV-Wettkampfreglement 
in Ennsdorf beim Bootshaus, 
Start Bewerb 9.00 Uhr

6. Juli 2019
Sommerfest, ab 18.00 Uhr beim 
Bootshaus

20. Juli 2019
50-Jahr Feier, ab 17.00 Uhr beim 
Bootshaus

Juli 2019 (Termin noch unbekannt)
Ferienspaß der Gemeinde Enns-
dorf, 14.00-17.00 Uhr beim Boots-
haus

12.-15. September 2019
Attersee Regatta 

Sept./Okt. 2019 (Termin noch un-
bekannt)
Vereinsausflug

ENNSDORF   hsv l/zv
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Feuerwehr News
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf berichtet

Statistik Berichtsjahr 2018

Bis Anfang November wurden 
von der Feuerwehr Ennsdorf ins-
gesamt 43 Einsätze abgearbei-
tet. Diese teilten sich in 8 Brand-
einsätze, 6 Brandsicherheitswa-
che, 2 Brandmeldealarme sowie 
27 technische Hilfeleistungen auf. 
Dabei wurden von den Einsatz-
kräften der Feuerwehr Ennsdorf 
bisher rund 600 Einsatzstunden 
geleistet.

Auszug aus dem bisherigen 
Einsatzgeschehen

4. Mai 2018, Brandeinsatz Volks-
bank Ennsdorf: Brand eines Ban-
komats (Bild 1)
15. September 2018, technischer 
Einsatz B-123: PKW Bergung 
nach einem Verkehrsunfall mit 1 
Verletzten (Bild 2)
23. Oktober 2018, Brandeinsatz: 
Nachbarschaftshilfe bei einem 
Brand einer Gartenhütte in St. 
Pantaleon (Bild 3)

Übung ÖAMTC Stützpunkt

Am 20. September 2018 wur-
de im neu errichteten ÖAMTC 
Stützpunkt in Rems eine Einsatz-
übung abgehalten. Übungsannah-
me war ein Brand mit mehreren 
vermissten Personen. Der Atem-
schutztrupp der Feuerwehr En-
nsdorf hatte die Aufgabe, in ei-
ner der Wartungsboxen eine ver-
misste Person zu suchen und zu 
retten. Erschwerend kam hin-

zu, dass diese Person auch noch 
mit dem Fuß unter der Hebebüh-
ne eingeklemmt war. Die gestell-
ten Aufgaben wurden durch die 
einzelnen Trupps sehr rasch ab-
gearbeitet und das Übungsziel 
wurde somit erreicht. Bei dieser 
Übung waren die Feuerwehr En-
nsdorf, Feuerwehr Rems, Feuer-
wehr Stadt St. Valentin, Feuer-
wehr Endholz sowie die BTF CNHi 
mit 6 Fahrzeugen und 52 Einsatz-
kräften im Einsatz. (Bild 4)

1 2 3

4
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Inspektionsübung 2018

Am 28. September 2018 
wurde die diesjährige In-
spektionsübung abgehal-
ten. Ausgearbeitet und 
durchgeführt wurde die 
Übung heuer von der Feu-
erwehr St. Pantaleon.

Übungsannahme war ein 
Unfall eines Fahrzeuges, 
das einen gefährlichen 
Stoff geladen hatte, kom-
biniert mit einer Men-
schenrettung des Lenkers 
des Fahrzeuges.

Guten Rutsch – oder lieber ruhigen Rutsch?

Der Rutsch in’s Neue Jahr wird natürlich groß gefeiert. Traditionell auch mit Raketen und Feuer-
werk. Dabei verletzten sich jedes Jahr etliche Personen. Und nicht jeder kann dem Krach etwas 
Schönes abgewinnen – Haustiere schon gar nicht.

Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. Ob zu Hause bei Fondue oder anderem guten Essen, ob auf ei-
nem Silvesterpfad oder einer Party – alle warten darauf, dass es Mitternacht wird. Dann wird  pünktlich das Neue 
Jahr begrüßt, mit Pummerin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und dann ist es oft auch schon vorbei mit der guten 
Stimmung. Eine Rakete, die statt nach oben waagrecht wegfliegt; ein Böller, der in der Hand explodiert – die Ret-
tung hat rund um den Jahreswechsel viele Einsätze, weil sich Menschen mit Pyrotechnik verletzen. Häufig schwer 
verletzen – das geht von Gehörschäden über Verbrennungen bis zur abgetrennten Hand. Und leider enden jedes 
Jahr ein paar Unfälle sogar tödlich. Die Experten des NÖZSV raten:

Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das CE-Prüfzeichen haben. Illegale Ra-
keten können lebensgefährlich sein! 

Halten Sie genug Abstand – der Mindestabstand steht 
in der Beschreibung ihres Feuerwerks. Wählen Sie den 
richtigen Abschussort – am besten eine freie Fläche nicht 
zu nahe an Bäumen oder Häusern. Auf keinen Fall vom 
Balkon oder von der Terrasse abfeuern.

Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die einzelnen Kategorien: 
F1 – mindestens 12 Jahre; 
F2 – mindestens 16 Jahre; 
F3 – mindestens 18 Jahre; 
F4 – nur mit Fachkenntnis!

Haben Sie Geduld mit Blindgängern.  Warten Sie, bis sie sicher sein können, dass die 
Rakete nicht doch noch losgeht. Auf keinen Fall noch einmal anzünden.

Nehmen Sie Ihren Hund schon an den Tagen vor Silvester an die Leine – es kracht oft schon viel früher
Holen sie in der Silvesternacht Ihr Tier in’s Haus. Der Garten ist ein schlechter Platz, wenn es kracht und blitzt.
Schließen Sie Türen und Fenster und machen Sie auch die Vorhänge oder Rollos zu – die Blitze stressen das 
Tier noch zusätzlich
Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre alles in bester Ordnung. Trösten oder gut zureden signalisiert 
dem Hund, dass etwas nicht stimmt.
Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen sich gerne – schaffen Sie ein Platzerl, wo sie sich verstecken 
kann

So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch ist – Tiere finden es gar nicht schön. Auch 
Haustiere nicht. Egal ob Katze oder Hund, sie reagieren meist verängstigt, verstört oder gar 
panisch auf das Gekrache. So können Sie es Ihrem vierbeinigen Liebling leichter machen. 
Am allerbesten für Ihr Tier ist es, wenn Sie die Silvesternacht  irgendwo weit weg von allen 
Feuerwerken verbringen können. Wenn das nicht geht, dann hilft das:

www.noezsv.at

Aufgabe der Feuerwehr Ennsdorf war es, einen 
Trupp mit Schutzstufe 2 auszurüsten, um das 
Leck am Fahrzeug abzudichten. Ebenso wurde 
ein provisorischer Deko Bereich eingerichtet. 
Die Feuerwehr Ennsdorf war mit 2 Fahrzeugen 
und 17 Einsatzkräften im Einsatz. (Bild 5)

Feuerwehr News
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf berichtet

5
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   Friedenslichtaktion am 24.12.
Auch heuer verteilt unsere 
Feuerwehrjugend am 24. De-
zember ab 8.00 Uhr das Frie-
denslicht in der Gemeinde 
Ennsdorf. Bitte unterstützen 
Sie unsere jüngsten Mitglieder, 
so wie in den letzten Jahren, bei 
dieser Aktion. Sie können das 
Friedenslicht aber auch selbst 
im Zeughaus der FF-Ennsdorf 
bis 14.00 Uhr abholen.

Vorbeugender Brandschutz beim Christbaum
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf informiert

• Kaufen Sie den Weihnachts-
baum erst kurz vor dem Fest und 
achten Sie darauf, dass er nicht 
zu viele Nadeln verliert, weil der 
Baum zu trocken ist
• Lagern Sie den Baum bis kurz 
vor den Festtagen im Freien und 
stellen Sie ihn in einen Eimer mit 
Wasser. 
• Beim Aufstellen achten Sie da-
rauf, dass Sie kippsichere Vor-
richtungen verwenden. Achten 
Sie auch auf den Sicherheitsab-
stand zu Vorhängen und anderen 
leicht entzündlichen Materialien. 
• Weihnachtsbaum so im Raum 
aufstellen, dass Sie im Brandfall 
den Raum verlassen können – 
nicht in die Nähe von der Tür stel-
len. 
• Falls Sie Wachskerzen verwen-
den, achten Sie darauf, dass keine 
Äste Feuer fangen können. 
• Verwenden Sie auch nur Ker-
zenhalter aus feuerfestem Mate-
rial – Vorsicht! Metall kann zwar 
nicht brennen, kann aber sehr 
heiß werden und kann dann den 
Weihnachtsbaum in Brand setzen. 

• Verwenden Sie keinen brenn-
baren Weihnachtsschmuck wie 
Papier, Watte,... 
• Zünden Sie die Kerzen von „oben 
nach unten“ an. Damit vermeiden 
Sie, dass sie sich selbst anzünden. 
• Löschen Sie die Kerzen von „un-
ten nach oben“ aus. Damit ver-
meiden Sie, dass sie sich selbst 
anzünden. 
• Sorgen Sie dafür, dass ein 
Löschmittel in der Nähe ihres 
Weihnachtsbaums steht, um im 
schlimmsten Fall schnell eingrei-
fen zu können - kontaktieren Sie 
trotzdem die Feuerwehr 122
• Lassen Sie die Kerzen nie bren-
nen, wenn Sie den Raum verlassen. 
• Lassen Sie die Kinder nicht al-
leine mit dem Weihnachtsbaum. 
Durch das Spielen kann der Weih-
nachtsbaum umkippen 
• Bei elektrischer Beleuchtung 
sollten Sie darauf achten, dass Si-

cherungen, Anschluss und Leitungen 
keine Beschädigungen aufweisen. 
• Wenn der Baum zu viele Nadeln 
verliert, sollte man ihn beseiti-
gen. Denn er kann nämlich leich-
ter und schneller Feuer fangen 
als ein frischer Baum. 
• Wachskerzen nach den Weih-
nachtsfeiertagen nicht mehr an-
zünden. Die Kerzen trocknen den 
Baum aus. Jedes weitere Anzün-
den kann zu einem Brand führen.

Das alles sind nur Tipps für eine 
sichere Weihnachtszeit!
Trotzdem alarmieren Sie bei einem 
Brand auf jeden Fall die Feuer-
wehr unter der Nummer 122!

Die Feuerwehr Ennsdorf wünscht 
allen Gemeindebürgern eine besinn-
liche und ruhige Weihnachtszeit im 
Kreise ihrer Familien und einen guten 
und unfallfreien Rutsch ins neue Jahr!
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 7.30-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
FR: 8.00-12.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)
Kostenlose Rechtsbera-
tung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Bücherei der Gemeinde in 
der Eulenstraße 14
Kostenlose anwaltliche 
Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei St. Valentin
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Wokatsch-Ratzberger
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN Amstetten
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
059144-51400
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr
Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr
BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr
Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr, 
Bücherei der Gemeinde in 
der Eulenstraße 14
Kriegsopfer- und Behin-
dertenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Datenschutz Information
Aufgrund der EU Datenschutzgrundverordnung wird darauf hingewiesen, dass alle Berichte, sowie die darin enthaltenen Fotos aus 
den Vereinen und gemeindefremden Institutionen von diesen mit dem Ersuchen um Veröffentlichung zur Verfügung gestellt wurden. 
Sie sind daher für die Inhalte der Veröffentlichung selbst verantwortlich. Der Bürgermeister als Vertreter der Gemeinde ist somit 
lediglich für die gemeindeeigenen Informationen und die damit verbundenen Fotos zuständig.
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2019
Änderungen vorbehalten!
Restmüll
3.+4. Jänner
30.+31. Jänner
27.+28. Februar
27.+28. März
25.+26. April
22.+23. Mai
19. Juni

Papier 
13.+14. Februar
10.+11. April
Gelber Sack
8. Jänner
19. Februar
2. April
14. Mai

Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern:
Dr. Ahrer (vormals Hagenhuber):
Dr. Killinger:
Dr. Wokatsch-Ratzberger:

07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!
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Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im März 2019

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten: 
Montag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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12. Dezember 2018
Konzert im Advent – Musikschule Oberes Mostvier-
tel im Gewäxhaus, Beginn: 18.00 Uhr
13. Dezember 2018
Weihnachtsfeier der Pensionisten im Gewäxhaus
14. Dezember 2018
Adventabend der Volksschule im Gewäxhaus, Be-
ginn: 18.00 Uhr 
19. Dezember 2018
Weihnachtsfeier im JUZ, Beginn: 17.00 Uhr
22. Dezember 2018
Punschstand mit Adventblasen im Feuerwehrhaus 
Ennsdorf, Beginn: 17.00 Uhr
26. Dezember 2018
Stefanikonzert der Stadtkapelle Enns/Ennsdorf in 
der Stadthalle Enns, Beginn: 17.00 Uhr
28. Dezember 2018
Jahresausklangspunsch im Cafe/Backshop Hause-
der in der Eulenstraße, Beginn: 9.00 Uhr
6. Jänner 2019
Neujahrspunsch bei Familie Bugram in der Bäcker-
straße, Beginn: 15.00 Uhr
12. Jänner 2019
Väterfrühstück der SPÖ am Gemeindeamt, Beginn: 
9.00 Uhr
15. Jänner 2019 und 16. Jänner 2019
Kindergarteneinschreibung für 2019/2020
18. Jänner 2019
Tag der offenen Tür in der neuen Gemeindebüche-
rei, Eulenstraße 14, Beginn: 15.00 Uhr
19. Jänner 2019
Gemeindeschitag, Roter 8 Wagrein, Abfahrt 6.00 Uhr
25. Jänner 2019
Generalversammlung HSV L/ZV im Gasthof Stöckler
26. Jänner 2019
Kinderflohmarkt des Elternvereins im Gewäxhaus
1. Februar 2019
Kabarett, Nadja Maleh – Hoppala im Gewäxhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr
2. Februar 2019
Kinderfasching im Gewäxhaus, Beginn 14.00 Uhr

Dezember 2018
15. – 16. Dezember 2018
Dr. Wokatsch-Ratzberger
22. – 23. Dezember 2018
derzeit noch kein Arzt ein-
geteilt
24. Dezember 2018
GP Dr. Schnopfhagen-Ma-
tura
25. Dezember 2018
Dr. Ahrer
26. Dezember 2016
Familienpraxis Dr. Kern
29. – 30. Dezember 2018
GP St. Valentin
31. Dezember 2018
Dr. Killinger

Jänner 2019
1. Jänner 2019
Dr. Wokatsch-Ratzberger
5.-6. Jänner 2019
derzeit kein Arzt eingeteilt
12.-13. Jänner 2019
GP Dr. Schnopfhagen-Ma-
tura
19.-20. Jänner 2019
GP St. Valentin
26.-27. Jänner 2019
Dr. Killiinger

Weitere Ärztedienste waren zum Re-
daktionsschluss leider noch nicht be-
kannt und werden so rasch als mög-
lich an der Amtstafel der Gemeinde 
kundgemacht.

Biomüll
18. Dezember
2. Jänner
15. Jänner
29. Jänner
12. Februar
26. Februar
12. März

Wenn‘s der Mülltonne zu viel wird: 
Folgende Zusatzangebote können käuflich am 
Gemeindeamt erworben werden: Laub- und Grün-
schnittsäcke, Restmüllsäcke, Einstecksäcke für 
Müllis, Biotonnen-Einstecksäcke u.v.m.


